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Lückenschluss der Strecke Aachen – Jülich. Nebenwege zum Campus und zum Forschungszentrum. 70 Prozent Landesförderung.

AusbaudesBahnradwegeskostet1,9MillionenEuro

Kreis Düren. Begonnenhat das Pro-
jekt in der Städteregion Aachen,
mittlerweile ist der Ausbau des
Bahnradweges in Alsdorf-Warden
angekommen. Der Ausschuss für
Kreis- und Regionalentwicklung
empfiehlt dem Kreistag einstim-
mig, auch die Lücke bis Jülich zu
schließen. Unter der Vorausset-
zung, dass die vonder Bezirksregie-
rung Köln zugesagte Bewilligung
von Fördergeldern auch erfolgt.

Bereits im vergangenen Jahr

hatte der KreisDüren einen Förder-
antrag gestellt, um Zuschüsse für
die Fortsetzung des Bahnradwegs
Aachen – Jülich zu erhalten. Einer
alten Bahntrasse folgend sollen
Radfahrer künftig von Aachen bis
Jülich auf einem durchgehend as-
phaltierten Radweg fahren kön-
nen. In Abstimmung mit den
Kommunen Aldenhoven und Jü-
lich wurden auch zwei Nebenstre-
cken in das Projekt aufgenommen:
So sollen neben der Hauptverbin-

dung zum Jülicher Bahnhof auch
jeweils eine Strecke zum Campus
Jülich und zum Forschungszen-
trum ausgeschildert und – wo nö-
tig – ausgebaut werden. Der ge-
samte Ausbau kostet etwa 1,9 Mil-
lionen Euro, nach Auskunft der
Kreisverwaltung hat die Bezirksre-
gierung eine Förderzusage für die
Jahre 2017 und 2918 erteilt, der
Fördersatz liegt bei 70 Prozent.
Den verbleibenden Eigenanteil
soll – analog zur Verfahrensweise

in der Städteregion Aachen – der
Kreis Düren übernehmen. Mit Fer-
tigstellung sollen die Radwege in
dieObhut der Kommunen überge-
hen. Ein Förderbescheid ergehe
frühestens 2017.

Die Hauptstrecke ab Warden ist
12,65 Kilometer lang, die Abzwei-
gungen 4,34 und 2,39 Kilometer.
Auf Aldenhovener Gebiet ist der
Weg bereits ausgebaut, dort soll
die Strecke bei Bedarf aber saniert
werden. Große Teile der Strecke

laufen abseits von Schnellstraßen,
Schnittstellen sollen ausgebaut
werden, umÜbersichtlichkeit und
Verkehrssicherheit zu erhöhen.

Auch wenn die Kommunen Al-
denhoven und Jülich bereits in die
Planungen eingebunden waren,
fordert die Fraktion der Kreis-SPD,
vor Projektbeginn noch einmal
verbindlich zu klären, dass nach
Fertigstellung desWeges dieUnter-
haltungskosten von den Kommu-
nen übernommenwerden. (sj)

Leute

E Der Kreisverband Düren der
Freien Demokratischen Partei
Deutschlands hat langjährige Mit-
glieder geehrt. Eine Auszeichnung
für 25 Jahre Mitgliedschaft erhielt
RichardAdler (links),Hildegard
Nehlich ist seit 40 Jahren Mitglied
der Freien Demokraten. Der Kreis-
verbandsvorsitzende Alexander
Willkomm bedankte sich für den
vorbildlichen Einsatz der Jubilare.
Hildegard Nehlich war lange Zeit
Mitglied des Kreisvorstandes, zu-
letzt als stellvertretendeVorsit-
zende. Im Rat der Stadt Heimbach
war sie Vorsitzende der FDP-Frak-
tion. Richard Adler ist Mitglied im
Stadtverband Düren und war dort
viele Jahre imVorstand aktiv. Als
„Alterspräsident“ des Kommunal-
parlamentes der Kreisstadt habe er
die Politik von 2009 bis 2014 mit
geprägt, bilanzierte AlexanderWill-
komm. Foto: Johnen
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Kurznotiert

Gemeinsam kochen
in der Jugendgruppe
Düren.Der Fachbereich Kirchli-
che Jugendarbeit des Büros der
Regionaldekane der katholi-
schen Kirche hat noch freie
Plätze in einem Fortbildungs-
kurs mit dem Titel „Leib und
Seele“. Der Kurs ist für Gruppen-
leiter gedacht, die zusammen
mit Jugendlichen während
einerMaßnahme kochenwol-
len. Er wird von der Jugendbe-
auftragten Elke Androsch gelei-
tet und findet am Samstag, 5.
März, von 10 bis 15 Uhr statt. Es
wird eine Gebühr von fünf Euro
pro Person erhoben. Die Teil-
nehmer solltenmindestens 15
Jahre alt und bereits ehrenamt-
lich in der kirchlichen Jugend-
arbeit aktiv sein. Bis Freitag, 26.
Februar, kannman sich im Büro
der Regionaldekane an der Lan-
genberger Straße 3 in Düren
unter☏ 02421/280233 anmel-
den.

Dominik Clemens Vorsitzender des „Bertram-Wieland-Archivs“. Namensgeber 1944 im Konzentrationslager Buchenwald ermordet.

DieZeugnissederGeschichtederArbeiterbewegung

Kreis Düren. „Bertram-Wieland-
Archiv für die Geschichte der
Arbeiterbewegung“ lautet der
Name des Vereins, der es sich zur
Aufgabe gemacht hat, die Ge-
schichte der arbeitenden Men-
schen und ihrerOrganisationen in
der Region zu erforschen.

Dominik Clemens ist erster Vor-
sitzender des Vereins. Die sozialis-
tische und kommunistische Arbei-

terbewegunghabe in derWeimarer
Republik, aber auch noch nach
dem Zweiten Weltkrieg vielfältige
Aktivitäten entwickelt und sei in
den Stadträten und im Kreistag
vertreten gewesen, sagt er. Recher-
chen zu diesem Thema der Regio-
nalgeschichte hätten zur Grün-
dung des Vereins geführt. Im Mit-
telpunkt des Interesses, sagt Cle-
mensweiter, stünden vor allemdie

Organisationen links der Mehr-
heitssozialdemokratie.

Der Verein bittet die Bürger im
Kreis Düren um Unterstützung
und hofft darauf, dass sich bislang
unbekannte Dokumente im Besitz
vonNachkommenvon Funktionä-
ren und Mitgliedern der Vereini-
gungen befinden und dem Verein
zurVerfügung gestellt werden kön-
nen. Neben Publikationen plant

das „Bertram-Wieland-Archiv“
auch Veranstaltungen, etwa zum
80. Jahrestag des Beginns des Spa-
nischen Bürgerkriegs oder eine
musikalische Reise durch die Ge-
schichte der Arbeiterbewegung.

Namensgeber für den Verein ist
Bertram Wieland (1884 bis 1944),
in Birkesdorf geborener Funktio-
när der Gewerkschaften, der So-
zialdemokratischen Partei

Deutschlands und schließlich der
Kommunistischen Partei Deutsch-
lands. Wieland wurde im Konzen-
trationslager Buchenwald ermor-
det.

DerVereinhofft aufweitereMit-
glieder. Informationen gibt es auf
der Website www.bertram-wie-
land-archiv.de oder per E-Mail
an kontakt@bertram-wieland-
archiv.de.

Die Sparkasse Düren hat für ein Jahr an neun Schulen im Kreisgebiet die Patenschaft für eine Tageszeitung übernommen

TäglichdasAktuellsteausderRegion
Kreis Düren/Kreuzau. In der Me-
diothek des Gymnasiums Kreuzau
herrscht emsiges Treiben. Schüler
recherchieren in den Pausen und
Freistunden für ein Referat, infor-
mieren sich über aktuelle Unter-
richtsthemen oder einfach nur
über die Nachrichten des Tages. In
der Leseecke finden sie jetzt täglich
auch die Dürener Zeitung mit den
wichtigsten Themen aus ihrem di-
rekten Lebensumfeld.

Ermöglicht hat dies die Spar-
kasse Düren, die über die Aktion
„Zeitungs-Pate“ des Zeitungsver-
lags Aachen gleich neun Paten-
schaften für Schulen im Kreis Dü-
ren übernommen hat. Neben dem
Gymnasium Kreuzau kommen die
Katholische Grundschule Jülich,
die Südschule Düren, die Gemein-
schaftsgrundschule Inden am
Standort Lucherberg, die Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich an
beiden Standorten, die Gesamt-
schule Langerwehe, das Berufskol-
leg Kaufmännische Schulen des
Kreises Düren und die Sekundar-
schule Nordeifel am Standort
Hürtgenwald ein Jahr lang in den
Genuss einer täglichen Lokalaus-

gabe von Aachener Zeitung oder
Aachener Nachrichten, verbun-
den mit einem E-Paper-Zugang, so
dass die Schüler ihre Lokalzeitung
auch am Rechner lesen und im
Archiv online recherchieren kön-
nen.

„Das Projekt ist eine tolle Idee,
junge Leute wieder an das Infor-
mationsmedium Tageszeitung he-

ranzuführen“, erklärt der Vor-
standsvorsitzende der Sparkasse
Düren, Uwe Willner. „Es ist wich-
tig, dass sich die Schüler nicht nur
über Foren im Internet informie-
ren, sondern auch über ein klassi-
sches Medium wie die Tageszei-
tung. Sie erfahren somit, was in der
Region um sie herum passiert.“
Daher war es für die Sparkasse Dü-

ren selbstverständlich, sich am
Projekt „Zeitungspate“ zu beteili-
gen. Bei einem Besuch in Kreuzau
nahmUweWillner für dieses Enga-
gement aus der Hand von Claudia
Palmen und Markus Nelles vom
Zeitungsverlag Aachen die „Paten-
Urkunde“ entgegen.

Seitens des Gymnasiums unter-
strichen Schulleiter Wolfgang Ar-

noldt und die für die Mediothek
zuständige Lehrerin Barbara Mer-
tens, wie wichtig gerade auch die
Lektüre der Tageszeitung für die
Schüler sei und dass Medienkom-
petenz wichtiger Bestandteil des
Unterrichts sei. Sie dankten der
Sparkasse für die Patenschaft, die
das Angebot der Mediothek her-
vorragend ergänze. (ja)

Während Schüler einen Blick in dieTageszeitungwarfen, überreichtenClaudia Palmen undMarkus Nelles vomZeitungsverlagAachen demVorstands-
vorsitzenden der Sparkasse Düren, UweWillner, im Beisein von Lehrern des Gymnasiums Kreuzau die Urkunde der Zeitungspatenschaft. Foto: Abels

Infos: www.s-school.de Rubrik: Erwachsenenbildung

Aktuelle Computerkurse in der Sparkassen-School der Sparkasse Aachen
Kursthema Termin / Uhrzeit Dauer Kurs-Nr.

PowerPoint für Einsteiger (MS Office 2010)
Dienstag 01.03.2016 und 08.03.2016, 17.00h bis 19.15h

ODER: Dienstag 03.05.2016 und 10.05.2016, 17.00h bis 19.15h

6 UStd.

6 UStd.

PP19

PP20

Sicherheit im Internet – Seniorenkurs
Wie kann ich mich vor Gefahren schützen?

Donnerstag 10.03.2016 und Montag 14.03.2016, 19.00h bis 21.15h

ODER: Donnerstag 12.05.2016 und 19.05.2016, 19.00h bis 21.15h

6 UStd.

6 UStd.

Si39S

Si40S

1. Schritte am Computer mit Windows 8.1*
Seniorenkurs für Anfänger inkl. Fachliteratur

Samstag 12.03.2016 und Mittwoch 16.03.2016, Sa: 9.00h bis 12.30h, Mi:

17.00h bis 18.30h

6 UStd. W8.1S2

Bildbearbeitung für Anfänger (Paint.NET)**

Dienstag 22.03.2016, 17.00h bis 19.15h

ODER: Mittwoch 20.04.2016, 17.00h bis 19.15h

ODER: Dienstag 24.05.2016, 17.00h bis 19.15h

3 UStd.

3 UStd.

3 UStd.

P016

P017

P018

Internet für Einsteiger mit Firefox, Seniorenkurs
Dienstag 05.04.2016 und Mittwoch 06.04.2016, 17.00h bis 19.15h

ODER: Dienstag 07.06.2016 und Mittwoch 08.06.2016, 17.00h bis 19.15h

6 UStd.

6 UStd.

I65eS

I66eS

Word für Einsteiger (MS Office 2010) Samstag 09.04.2016 und 16.04.2016, 9.00h bis 12.30h 8 UStd. W21

Excel für Einsteiger (MS Office 2010) Dienstag 19.04.2016 und 26.04.2016, 17.00h bis 20.15h 8 UStd. EX19

1. Schritte am Computer mit Windows 10
Seniorenkurs für Anfänger

Samstag 28.05.2016 und Mittwoch 01.06.2016, Sa: 9.00h bis 12.30h,

Mi: 17.00h, bis 18.30h

6 UStd. W10S1

Kursgebühr: je UStd. 10,- €,
*Kurs „1.Schritte am Computer mit Windows 8.1“ inkl. Fachbuch pauschal 70,-€
**Bildbearbeitungskurs pauschal 40,-€ / Abonnenten von AZ/AN zahlen 30,-€ unter Vorlage der ABOplus-Nummer.

Informieren Sie sich gerne
vorab in unserer kostenlo-
sen Schnupperstunde ohne
Voranmeldung.
Nächste Termine:
Do., 10.03.2016, 13 - 14 Uhr
Do., 19.05.2016, 13 - 14 Uhr

Für unsereLeser

Telef. Anmeldung unter: 0241-444-5678, Mo - Fr 8 bis 18.30 Uhr, Sa 9 bis 13 Uhr


